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Köln-Godorf 
Werk Nord

Wesseling 
Werk Süd

A555

A555

Köln 

Shell Rheinland
Evonik
LyondellBasell
Lülsdorf Functional Solutions 

Shell Energy and Chemicals
Park Rheinland im Überblick

Shell Rheinland in Zahlen

• Rund 1.400 Shell Mitarbeitende, dazu weitere von Partnerfirmen
• Knapp 10 Mio. Tonnen Raffineriekapazität p.a.
• Mehr als 100 verschiedene Rohölsorten
• Täglich bis zu 600 Tankwagenabholungen (beide Terminals addiert)
• Rund 7.500 Kilometer Rohrleitungen innerhalb der Werke
• Ca. 65 Hektar Waldfläche
• Etwa 40 Kilometer Straßennetz innerhalb der Werkszäune 
• Eng verknüpft mit umliegender chemischer Industrie

Anlieferung

• Über die RMR-Pipeline aus Rotterdam

Weitertransport

• Über die Straße/Autobahnen (Tanklastwagen)
• Eigene Häfen in Köln-Godorf und Wesseling 

(ca. 4.500 Schiffsverkehre p.a.)
• Über die Schiene (ca. 1.000 Kesselwagen p.a.)
• Rohrleitungen und direkte Pipelines (z.B. zu LyondellBasell und Evonik) 
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Energie- und Chemieprodukte von Shell Rheinland für heute und morgen
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Grundöle

Bei Shell Rheinland entsteht 
eine Anlage für hochwertige 
Grundöle. Ein Ausgangsstoff 
für Schmieröle, medizinische Weißöle sowie 
für die Pharma- und Kosmetikindustrie. Es 
entstehen Produkte, die nicht verbrannt 
werden und kein CO2 freisetzen. 

Bitumen

Asphalt besteht 
aus Gesteinskörnungen 
und Bitumen. Shell Rheinland verfügt über 
ein Terminal, an dem Bitumen heiß verladen 
und direkt zur Baustelle transportiert wird.

Wasserstoff (H 2 )

Die Elektrolyseure 
REFHYNE 1 und 
REFHYNE 2 (geplante Inbetriebnahme 
2027) spielen mit ihrem ökologisch sensibel 
produzierten Wasserstoff für industrielle 
Produktion und Mobilität zu Wasser, Straße 
und Luft eine  zunehmend wichtige Rolle.

Kraftstoffe 
und Heizöl

Es entstehen aus Rohöl 
Otto- und Dieselbenzin, Kerosin sowie 
Heizöl. Durchschnittlich 600 Tankwagen 
täglich bringen die Produkte zu 
Zwischenhändlern, Tankstellen oder zu 
Endkunden.

Petrochemie -
Produkte

Alltagsprodukte wie 
Lacke, Farben, Kleber, Handcremes, 
Lippenstifte, Haar-Gels, Matratzen, 
Arzneimittel und Komponenten beispielsweise 
für Smartphones basieren auf Petrochemie-
Produkten, wie sie Shell Rheinland herstellt.

Energie und Chemie aus dem Energy and Chemicals Park Rheinland
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Bio -LNG

Bio-LNG aus organischen 
Produkten (z. B. Gülle) kann den Schwerlast-
und Schiffsverkehr dekarbonisieren. Shell 
Rheinland verfügt über eine der größten Gas-
verflüssigungsanlagen Europas. Kapazität: 
jährlich 100.000 Tonnen.
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Seit Jahrzehnten treibende Kraft für industrielles Wachstum und Innovation
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2004 2013 2020 2021 2021 2024 2025 2027 2028 2050

SHELL RHEINLAND IM LAUFE DER JAHRE

Übernahme 
Werk 
Wesseling 
durch Shell

Inbetrieb-
nahme
Connect 
Pipeline

Ankündigung 
Ambition: 
Netto-Null-
Emissionen

Umbenennung 
Shell Energy 
and Chemicals 
Park

Inbetrieb-
nahme H2
Elektrolyseur 
REFHYNE 1 
(10 Megawatt)

Inbetrieb-
nahme Bio-
LNG-Anlage

Abschaltung 
Rohöl-
Destillation in 
Wesseling

Geplante 
Inbetrieb-
nahme
REFHYNE 2 
(100 Megawatt)

Geplante 
Inbetrieb-
nahme der 
Anlage für 
R3 Grundöle

Beitrag zu 
Shells 
globaler 
Ambition: 
Netto-Null-
CO2-
Unternehmen

Der Energy and Chemicals Park Rheinland entwickelt sich von einer Rohöl-Raffinerie zu einer Produktionsstätte 
für nachhaltige Energie- und Chemieprodukte. Für die Versorgungssicherheit in Deutschland bleibt der Standort 
von entscheidender Bedeutung.
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Seit Jahrzehnten: mehr Wert mit weniger Emissionen

1990 2005 2014 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Scope 1 Scope 2

Prognose / abhängig von 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen

- 33,8 % - 48,0 %

CO2-
Emissionen
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2004

Übernahme 
Werk 
Wesseling 
durch Shell

Umstellung 
Schweröl-
auf Gas-
befeuerung

Inbetrieb-
nahme
Connect 
Pipeline

Ankündigung 
Ambition: 
Netto-Null-
Emissionen

Umbenennung 
Shell Energy 
and Chemicals 
Park Rheinland

Inbetriebnahme 
H2 Elektrolyseur 
REFHYNE 1 
(10 MW)

Abschaltung 
Rohöl-
Destillation 
in Wesseling

Inbetrieb-
nahme
REFHYNE 2 
(100 MW)

Inbetrieb-
nahme der 
Anlage für 
R3 Grundöle

Beitrag zu 
Shells Ambition: 
Netto-Null-CO2-
Unternehmen

Inbetrieb-
nahme Bio-
LNG-Anlage
+ Genesis

2013 2020 2021 2024 2025 2027 2028 2050
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Meilensteine unserer Dekarbonisierung und Transformation

Shell will global bis spätestens 2050 ein Unternehmen mit Netto-Null-CO2-Emissionen werden. Dafür 
werden am Standort im Rheinland Energiewende und Versorgungssicherheit in Einklang gebracht. 

2025: Abschaltung Rohöl-
Destillation (D500) in Wesseling

2021: REFHYNE 1 / 
10 -MW -Elektrolyseur
Mit dem Pilotprojekt haben Shell 
und ihre Technologiepartner 
gezeigt, dass eine PEM-Wasser-
stoff-Elektrolyse im industriellen 
Maßstab funktioniert.

2024: Bio -LNG -
Verflüssigungsanlage
Bio-Methan aus Gülle und
organischen Abfällen wird
zu Bio-LNG verflüssigt
und als Kraftstoff für LNG-
Lkw ausgeliefert.

2028: Aufbau der neuen 
Grundöl -Destillation
Hydrowax wird in Reaktoren 
aufbereitet und in der Destillation in 
Grundöle für vielfältige Anwendungen 
aufgetrennt. Die nötige Hitze wird mit 
Strom anstatt Gas erzeugt.

2027: REFHYNE 2 /
100 -MW -Elektrolyseur
Ökologisch sensibel 
produzierter Wasserstoff zur 
Dekarbonisierung der 
Industrie- und Raffinerie-
prozesse.
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Abschalten für den Aufbruch
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Ende März 2025 endete mit der Abschaltung der Destillation 
‚D500‘ die Verarbeitung von Rohöl im traditionsreichen Werk 
Wesseling, der Standort wurde damit offiziell rohölfrei. 

Shell global will bis Ende 2050 ein Netto -Null -Emissionen -
Unternehmen werden – und Wesseling ist ein wichtiger 
Standort für diesen Wandel: Signifikante Investitionen –
für CO2-arme Erzeugnisse wie Grundöle, Bio-LNG oder 
Wasserstoff – sind ein Beleg für Shells Willen, die 
Energiewende im Rheinland tatkräftig voranzutreiben, wenn 
die wirtschaftlichen und regulatorischen 
Rahmenbedingungen stimmen. 

Diese Transformation gelingt, wenn ökologische 
Verantwortung und wirtschaftlicher Erfolg Hand in 
Hand gehen. 
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Subtitle/additional information if required

R3 Grundöle
(Base Oils)
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R3 Base Oil
R (Rheinland) 3 (Grade III Base Oil) Project

Das R3 Base Oil -Projekt ist eines der wichtigsten 

Transformationsprojekte im Shell Energy and 

Chemicals Park Rheinland. Am Standort Wesseling 

wird die bestehende Hydrocracker -Einheit (HCU), 

die bisher für die Kraftstoffproduktion genutzt wurde, 

umgerüstet. Zukünftig speist sie die neue Grundöl -

Destillation (Base Oil Destillation Unit, BODU). 
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R3 Base Oil – die Zukunft sichern
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Hydrocracker Grundöl-Reaktoren, neue E-Heater
und Grundöl-Destillation

Hochwertige Grundöle
sind die Basis für Anwendungen 
in verschiedenen Sektoren

Mobility Pharma
Thermal 
Fluids Agrar

Recycling der Fluids als 
alternativer Feedstock
könnte künftig möglich sein

Die R3 kann 300.000 Tonnen Grundöle im Jahr produzieren.
Nach Marktschätzungen entspricht dies 9% des EU -Bedarfs und 40% des deutschen Bedarfs.

Vakuum-
Gasöl per 
Connect 
Pipeline 

Base Oil 2
Base Oil 3  

Base Oil 4  

Base Oil 8  

35% Hydrowax

65% Gasoil*

*zum Blending und Weiterverarbeitung in beiden Werksteilen 

Werksteil 
Godorf
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R3 Base Oil – Projektumfang
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Das Projekt umfasst vier Arbeitspakete:

1. Feed supply (Versorgung mit Ausgangsstoffen) : Anpassung der Logistik 

zur Versorgung mit Vakuumgasöl (VGO) aus den HCU in Köln -Godorf 

über die Connect -Pipeline nach Wesseling. Dies umfasst notwendige 

Anpassungen des Hydrowax -Versorgungssystems im Werk Nord.

2. HCU -Reaktoren: Umkonfiguration der HCU. Zwei Reaktoren verbleiben 

im Standard -HCU -Modus, die übrigen zwei versorgen die neue 

Grundölanlage (katalytische Entparaffinierung , Hydrofinish -Behandlung).

3. Destillation: Modifikationen an der bestehenden HCU -

Redestillationseinheit (RDU) sowie Bau einer neuen Basisöl -

Destillationseinheit (BODU), einschließlich eines eigenen Umspannwerks 

zur Herstellung der vier Basisölqualitäten.

4. Logistik: Umbau zwölf bestehender Tanks mit zugehörigen Pumpen und 

Rohrleitungen, sowie Bau von vier neuen Exportleitungen, einer 

Filterstation und ein neuer Ladearm .



Baufortschritt  November 2025
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Baufortschritt  März 2026
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Subtitle/additional information if required

Wasserstoff (H2)
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REFHYNE 2
100 MW Wasserstoff-Elektrolyseur 
im Shell Energy and Chemicals 
Park Rheinland

15

Dieses Projekt wurde durch das Forschungs - und 
Innovationsprogramm ‚Horizon 2020‘ der Europäischen Union 
im Rahmen der Finanzhilfevereinbarung 101036970 gefördert.



REFHYNE 2 
Renewable Hydrogen Electrolyser

Das REFHYNE 2 -Projekt entwickelt einen 100 -MW -

PEM-Elektrolyseur für erneuerbaren Wasserstoff im 

Shell Energy and Chemicals Park Rheinland.

Copyright of Shell Deutschland GmbH
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REFHYNE 2 im Überblick

• Das REFHYNE 2 -Projekt entwickelt einen 100 -

MW -PEM -Elektrolyseur für erneuerbaren 

Wasserstoff im Shell Energy and Chemicals 

Park Rheinland.

• Nach Inbetriebnahme wird REFHYNE 2 eine 

Spitzenleistung von 100 MW erreichen und 

voraussichtlich bis zu 16.000 Tonnen* 

erneuerbaren Wasserstoff pro Jahr 

produzieren.

• Der mit erneuerbarem Strom erzeugte 

Wasserstoff wird EU -zertifiziert sein, wodurch 

Shell Rheinland Anspruch auf RED -Gutschriften 

im größten Kraftstoffmarkt Europas erhält.

• Die Inbetriebnahme des Elektrolyseurs ist für 

das Jahr 2027 geplant .

17*abhängig von der Verfügbarkeit erneuerbarer Energien.
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REFHYNE 2 baut auf den Erfahrungen mit REFHYNE 1 auf

REFHYNE 2

 100 MW (10 Module à 10 MW)

 150 Stacks (15 x 0,7 MW Stacks pro Modul)

 Wasserstoffqualität gemäß EN 17124:2018 bei 30 bar Überdruck

 Sauerstoff wird abgeblasen (Option zur Rückgewinnung in Zukunft)

 RFSU (erste Inbetriebnahme): im Laufe des Jahres 2027

18

REFHYNE 1

 10 MW = 5 Module à 2 MW = 3 x 0,7 MW Stacks

 Wasserstoffqualität 5.0 bei 20 bar Überdruck

 Sauerstoff wird abgeblasen

 RFSU (erste Inbetriebnahme): Juni 2021



Baufortschritt  März 2026
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Subtitle/additional information if required

Bio-LNG
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Bio-LNG im Überblick

 Größte Anlage ihrer Art in Deutschland für die 

Produktion von verflüssigtem Bio -Methan (Bio -

LNG)

 Bis zu 100.000 Tonnen Produktionskapazität 

jährlich (damit könnten etwa 4.000 bis 5.000 

LNG -LKW im Jahr betankt werden)

 Vermeidung von jährlich bis zu einer Million 

Tonnen CO 2

 Der Verkehrssektor spielt eine wichtige Rolle 

bei der Dekarbonisierung sowie bei der Shell 

Strategie, mehr Wert mit weniger Emissionen 

zu schaffen

 Shell Deutschland betreibt über 30 LNG -

Stationen entlang der Hauptverkehrsrouten im 

Straßenverkehr

21
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Anlage in Betrieb  seit  2024
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Bio-Methan aus Gülle

Erdgas

Bio -Methan

 Bio-Methan -Produktion/Beschaffung

 Gas -Verflüssigung in eigener 100kt -Anlage

 Sukzessive Umstellung der eigenen 
Tankwagen -Flotte

 Expansion des dt. Shell LNG -
Tankstellennetzes auf 35 bis 40 Stationen

Konventionelle Einspeisung in das Erdgasnetz und 
Nutzung, wie etwa Umwandlung in Strom

Abkühlung und Verflüssigung
zu Bio -LNG

Einspeisung von Bio -Methan
in das Erdgasnetz

Gülle und organische 
Abfälle

Biogas -Anlage mit 
Aufbereitung

Betankung von LNG -Lkw an Shell LNG -Tankstellen

Erdgasförderung Aufbereitung

Einsparpotenzial 

1 Mio. Tonnen 

CO 2 pro Jahr

im Straßenverkehr
Aus Gülle erzeugtes Bio-Methan wird bilanziell in der 
EU-Erneuerbare-Energien-Richtlinie mit -89 gCO2e/MJ 
bewertet, da Methanemissionen vermieden werden. 

Copyright of Shell Deutschland GmbH




	Folie 1
	Folie 2: Shell Energy and Chemicals Park Rheinland im Überblick
	Folie 3: Energie- und Chemieprodukte von Shell Rheinland für heute und morgen
	Folie 4: Energie und Chemie aus dem Energy and Chemicals Park Rheinland
	Folie 5: Seit Jahrzehnten treibende Kraft für industrielles Wachstum und Innovation
	Folie 6: Seit Jahrzehnten: mehr Wert mit weniger Emissionen
	Folie 7: Meilensteine unserer Dekarbonisierung und Transformation
	Folie 8: Abschalten für den Aufbruch
	Folie 9: Subtitle/additional information if required
	Folie 10
	Folie 11: R3 Base Oil – die Zukunft sichern
	Folie 12: R3 Base Oil – Projektumfang
	Folie 13
	Folie 14: Subtitle/additional information if required
	Folie 15: REFHYNE 2
	Folie 16
	Folie 17: REFHYNE 2 im Überblick
	Folie 18: REFHYNE 2 baut auf den Erfahrungen mit REFHYNE 1 auf
	Folie 19
	Folie 20: Subtitle/additional information if required
	Folie 21: Bio-LNG im Überblick
	Folie 22
	Folie 23: Bio-Methan aus Gülle
	Folie 24

